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W
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m
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Trägergesellschaft des Andreas-Hospizes 
ist die m

ission:lebenshaus gGm
bH, eine 

100-prozentige Tochter des Vereins für Inne-
re M

ission in Brem
en.

m
ission:lebenshaus gGm

bH
Blum

enthalstraße 10/11
28209 Brem

en
T: 0421 349 67 20 00
info@

m
ission-lebenshaus.de

Hier halten w
ir Sie auf dem

 Laufenden:
w

w
w

.andreas-hospiz.de
w

w
w

.facebook.de/andreas.hospiz

V.i.S.d.P.:  
Geschäftsführung m

ission:lebenshaus gGm
bH 

Sigrun Deneke und Pastor Dr. Thom
as Röhr 

Presse- und Ö
ffentlichkeitsarbeit  

Kim
 Gesine Friedrichs, N

iklas Brünagel

M
öchten Sie auch Einblicke in unsere anderen Hos-

pize bekom
m

en, lassen Sie es uns bitte w
issen. W

ir 
senden Ihnen dann gerne auch deren Hospizbriefe 
zu. Eine Abbestellung der Zusendung ist jederzeit 
durch Sie m

öglich.

K
ontakt

Spendenkonto für das  
Andreas-Hospiz
m

ission:lebenshaus gGm
bH

Bank für Sozialw
irtschaft

IBAN
: DE33 3702 0500 0004 4724 02 

Stichw
ort „AH 24“

D
A

N
K

E
für Ihre U

nterstützung!

Auf diesem
 W

ege m
öchten w

ir uns auch bei allen ehrenam
tlichen M

itarbeiter*innen  
bedanken, die an diesem

 hospiz:brief beteiligt w
aren.

Fr
üh

ja
hr

 | 
20

24

ho
sp

iz
:b

ri
ef

A
nd
re
as
-H
os
pi
z

B
re
m
en

Term
invorschau 2024

Aktuelle Inform
ationen zu Term

inen und Veranstaltungen 
finden Sie unter w

w
w

.andreas-hospiz.de.

W
ir gedenken allen Verstorbenen  

in unseren H
erzen.

D
er Freundeskreis A

ndreas-H
ospiz e.V. B

rem
en

Der Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V. setzt sich für schw
erstkranke und sterbende M

enschen ein. Dabei spielen 
Alter, Herkunft, Geschlecht oder Religion keine Rolle. Jeder M

ensch hat das Recht, in W
ürde zu sterben. Im

 Sinne der 
Hospizbew

egung in Deutschland m
öchte der Freundeskreis das Them

a Sterben, Tod und Trauer als Teil des Lebens 
m

ehr in die Ö
ffentlichkeit rücken. Hierfür benötigt er die U

nterstützung von M
enschen, die sich gem

einsam
 m

it dem
 

Freundeskreis für diese Idee engagieren m
öchten. 

M
it einer M

itgliedschaft im
 Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V. in Brem

en oder m
it 

einer Spende können Sie einen w
ichtigen Beitrag dazu leisten, dass Sterbende auf 

ihrem
 letzten W

eg bestm
öglich pflegerisch, m

edizinisch, spirituell und psychosozial 
um

sorgt w
erden. 

06. Januar
2. H

ospiz-G
eburtstag

01. S
eptem

ber
A

ndreas-Fest

30. N
ovem

ber
A

nleuchten

12. O
ktober

W
elthospiztag

05. D
ezem

ber
Tag des Ehrenam

tes

08. Juni
Erinnerungsfeier

W
erden S

ie jetzt M
itglied im

 Freundeskreis A
ndreas-H

ospiz 
e.V. B

rem
en: w

w
w

.freundeskreis-andreashospiz.de
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